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Einführung

Dies ist ein hebräisches Lesebuch für das Buch der Könige. Es
wurde als nützliches und zugleich kostengünstiges Hilfsmittel
für zwei Zielgruppen konzipiert: Erstens richtet sich das Buch
an Studierende, die etwa ein Jahr biblisches Hebräisch gelernt
haben und nun ihre Lesefähigkeit anhand der Primärtexte
vertiefen möchten. Zweitens ist es für Pastoren, Rabbiner,
Lehrende, Forschende und interessierte Laien gedacht, die
ihre Kenntnisse im biblischen Hebräisch auffrischen oder zur
Vorbereitung auf Studium, Unterricht oder Predigtpraxis
nutzen möchten.

Das Buch führt die Lesenden unmittelbar in den biblischen
Text ein, um so rasch wie möglich Selbstvertrauen im Lesen des
biblischen Hebräisch aufzubauen. Der Übergang vom Lesen
einzelner Sätze hin zum Lesen ganzer Passagen und Bücher
kann ein schwieriger sein und kann Lernende entmutigen. Um
diese Lücke zu schließen, enthält das Lesebuch ausführliche
Glossen, die es ermöglichen, auch mit dem Wortschatz
eines Jahresstudiums ganze Passagen zu lesen. Insbesondere
werden alle seltenen Wörter, die in der Bibel 80-mal oder
weniger vorkommen, in den Fußnoten erläutert. Dies erlaubt
ein ungestörtes Weiterlesen und ergänzt die traditionelle
Grammatikvermittlung. Das Lesebuch eignet sich daher für
Lesende jedes Niveaus. Auch fortgeschrittene Lesende werden
die Erläuterungen der seltenen Wörter zu schätzen wissen, da
sie beim Lesen des Textes Zeit sparen.

Das Buch der Könige wurde ursprünglich als ein einziges Werk
überliefert, jedoch bereits in der griechischen Septuaginta in
1 und 2 Könige unterteilt. Erst im Mittelalter erfolgte die
Teilung auch im hebräischen Text. Die Erzählungen von der
Herrschaft Salomos und des anschließenden Zusammenbruch
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Einführung viii

der Königreiche trotz des Wirkens Elijas und Elischas machen
das Lesen spannend.

So verwenden Sie dieses Lesebuch

Um den Leseprozess zu erleichtern, bietet das Lesebuch
zahlreiche Hilfen rund um und innerhalb des Haupttextes. Zu
den Informationen gehören:

• Die Erläuterung ungewöhnlicher Wörter, die Lesende
möglicherweise nicht kennen oder schwer behalten können.

• Die morphologische Analyse schwieriger Formen.

• Potentiell schwierige Eigennamen sind grau markiert.

• Qere-Lesungen werden mit Vokalen am Rand angeführt.

Dieses Lesebuch enthält in den Fußnoten, sofern relevant,
grundlegende Glossen und Angaben zur Morphologie. Diese
werden in zwei getrennten Fußnotenebenen angezeigt. Die
primäre Ebene enthält die Glossen aller selteneren Wörter
und ggf. deren Morphologie. Die sekundäre Ebene dient
nur zur Anzeige der komplexen Morphologie gebräuchlicher
Wörter, die für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene nützlich
sein kann.

Glossierung

Alle ungewöhnlichen Wörter werden in den primären Fußnoten
mit deutschen Übersetzungsmöglichkeiten erläutert. Das
betrifft jene Wörter, die 80-mal oder weniger oft vorkommen.
Es wird angenommen, dass Lernende nach einem Jahr
Studium die gebräuchlichsten Wörter kennen. Diese 62
unterschiedlichen Lexeme kommen 15,201 Mal in das Buch
der Könige vor. Das macht 55.3% der 27,492 hebräischen
Wörter in diesem Buch aus.1 Eine alphabetische Liste

1 Gemäß dem Basistext des Westminster Leningrad Codex und dem in diesem
Buch verwendeten MorphHB-Analyseschema.



ix Einführung

dieser gebräuchlichen Wörter kann im Anhang dieses Buches
eingesehen werden.

So begegnen wir beispielsweise in Genesis 1,1 dem Wort
תישִׁארֵבְּ a. Das Wort ist ungewöhnlich und kommt in der

hebräischen Bibel nur 51 Mal vor. Aus diesem Grund wird
es in den primären Fußnoten erläutert. Das Lexem hinter dem
Wort ist fett gedruckt תישִׁארֵ . Nach dem zugrunde liegenden
Lexem werden grundlegende deutsche Glossen bereitgestellt,
gefolgt von der Häufigkeit des Lexems in der hebräischen
Bibel in Klammern. Diese Glossen enthalten die wichtigsten
Übersetzungsmöglichkeiten des Wortes. Sie sind für das
gesamte Buch einheitlich und nicht kontextspezifisch. Das
heißt, sie sind für das Auswendiglernen beim Durcharbeiten
des Buches geeignet. Die Lesenden lernen dadurch auch, sich
nicht zu sehr auf Glossen zu verlassen, da ein Wort je nach
Kontext eine ungewöhnliche oder sehr spezifische Bedeutung
haben kann.

Die Glossen stammen in erster Linie von BDB.2 Ich
habe die angebotenen Sprachen und Übersetzungen leicht
aktualisiert. Die Glossen bieten die gebräuchlichsten
Übersetzungen der Wörter, für die Bedeutung ist jedoch der
Kontext entscheidend. Da diese Glossen in erster Linie für
die allgemeine Lektüre bestimmt sind, empfiehlt sich bei
exegetischen Fragen ein Wörterbuch wie HALOT.3

Die primären Fußnoten sind alphabetisch, nicht numerisch
geordnet. Sie beginnen auf jeder neuen Seite und bei jedem
neuen Kapitel wieder bei a. Wenn ein Wort auf einer Seite
mehrfach vorkommt, wird bei nachfolgenden Vorkommen mit
demselben alphabetischen Fußnotenzeichen auf die erste Glosse
verwiesen. Zum Beispiel: תישִׁארֵבְּ b … תישִׁארֵבְּ b.

2 Frances Brown, S. R. Driver, and Charles A. Briggs. The Brown-Driver-
Briggs Hebrew and English Lexicon. With an appendix containing the Biblical
Aramaic. London: Oxford University Press, 1906.
3 Ludwig Köhler et al., eds. The Hebrew and Aramaic Lexicon of the Old
Testament (2 Volumes). Leiden: Brill, 2001

a תישִׁארֵ (f) erster, Anfang. (51) b תישִׁארֵ (f) erster, Anfang. (51)
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Verben, die hauptsächlich in anderen Stämmen als dem Qal
vorkommen und im Qal-Stamm nicht in den Modi qaṭal oder
yiqṭol auftreten, werden ohne Vokalzeichen und in eckigen
Klammern aufgeführt. Wenn ein Verb im Allgemeinen nicht
im Qal, aber im Qal-Stamm entweder in den Modi qaṭal oder
yiqṭol vorkommt, und sei es nur einmal, dann behalte ich die
Vokale bei. Daher finden Sie zum Beispiel [ ךרב ], denn obwohl
das Verb in der Qal-Passivpartizipform ךְוּרבָּ üblich ist, findet
man es hauptsächlich im Piʿel-Stamm und nie im Qal qaṭal
oder yiqṭol.

Analyse

Schwierige Wortformen werden in den Fußnoten analysiert.
Für seltenere Wörter werden Analysen zusammen mit der
Glosse bereitgestellt, zum Beispiel: וּוקָּיִ .a Dies weist darauf
hin, dass die Form וּוקָּיִ ein Nifʿal Jussiv Maskulinum Plural
der 3. Person vom Verb [ הוק ] ist. Für gebräuchliche Wörter
mit einer schwierigen Form wird ein zweiter Satz Fußnoten
bereitgestellt. Diese Fußnoten enthalten keine Glossen, da
von den Lesenden erwartet wird, dass sie die grundlegenden
Glossen kennen. Stattdessen wird nur das zugrundeliegende
Lexem in der Gegenwartsform mit der entsprechenden
morphologischen Analyse angezeigt. Beispielsweise ist in
Genesis 1,22 ברֶיִ .1 eine Jussivform, vom pe-yod-Verb

ברֶיִ . Im Gegensatz zu den primären Fußnoten sind diese
sekundären Fußnoten numerisch aufgeführt. Das ermöglicht es
den mit morphologischen Formen vertrauten Lesenden, diese
Wörter ohne Ablenkung zu überspringen. Diese grau kursiv
gedruckten Fußnoten sollten nicht mit Versnummern (z. B. 1)
verwechselt werden, die fett gedruckt und serifenlos sind.

Ungewöhnliche Eigennamen

Um den Lesenden zu helfen, sind alle seltenen Eigennamen
grau markiert, z. B. ןדֶעֵבְ . Dies sind die Eigennamen, die
80-mal oder seltener in der Hebräischen Bibel vorkommen.
a [הוק] sich sammeln. (2) ni. juss.

3mp

1 הבָרָ qal juss. 3ms
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Häufige Eigennamen sind schwarz, da davon ausgegangen wird,
dass die Lesenden mit ihnen vertraut sind. Beispielsweise wird

םהָרָבְאַ nicht erklärt.

Qere / Ketiv

Qere-Markierungen befinden sich in den Seitenrändern und
sind durch den üblichen Kreis über dem Wort mit dem
entsprechenden Wort gekennzeichnet.4 Vokale werden beim
Qere angegeben, was das Lesen erleichtert. Die Ketivs im
Text bleiben ohne Vokale, was von der masoretischen Tradition
abweicht, aber benutzerfreundlicher ist.5

Verb- und Nomenparadigmen

Um den Lesenden das Einprägen von Paradigmen zu
erleichtern, sind die gängigsten Paradigmen im Anhang
aufgeführt. Dazu gehören Verben, Nomen und Adjektive.

Masoretische Akzenttabellen

Um den Lernenden zu helfen, liste ich die in diesem Buch
vorkommenden masoretischen Akzente in den Anhängen auf.6
Diese Akzente sind nützlich, da sie die Betonung anzeigen und
die Verse in Phrasen unterteilen. Das Erlernen der wichtigsten
disjunktiven Akzente kann den Lesenden eine große Hilfe sein,
da sie lange Sätze in überschaubarere Einheiten aufteilen.7

4 Oder gelegentlich das Fehlen eines Wortes, siehe Rut 3,5.
5 Die Qere/Ketivs sind die einzigen Elemente aus der Masora Parva, die
ich behalten habe. Wenn Lernende mehr über die anderen masoretischen
Anmerkungen erfahren möchten, die in der BHS und den meisten
Manuskripten zu finden sind, empfehle ich die Lektüre von Page H. Kelley,
Daniel S. Mynatt, and Timothy G. Crawford. The Masorah of Biblia Hebraica
Stuttgartensia. Introduction and Annotated Glossary. Grand Rapids, MI:
Eerdmans, 1998.
6 Insbesondere handelt es sich dabei um Akzente aus der tiberianisch-
masoretischen Tradition. Eine kurze Geschichte dieser Tradition finden Sie
hier Geoffrey Khan. A Short Introduction to the Tiberian Masoretic Bible and
its Reading Tradition. Vol. 25. Gorgias Handbooks. Piscataway, NJ: Gorgias
Press, 2012.
7 Um besser zu verstehen, wie Akzente in der hebräischen Bibel verwendet
werden, können Lernende Sung Jin Park. The Fundamentals of Hebrew
Accents. Divisions and Exegetical Roles beyond Syntax. Cambridge:
Cambridge University Press, 2020 zu Rate ziehen.
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Quellen

Der Text in diesem Lesebuch ist der des Leningrader
Codex, wie er im Westminster Leningrad Codex-Projekt
transkribiert wurde und gemeinfrei zugänglich ist. Alle
poetischen Unterteilungen basieren auf der Erstausgabe der
Biblia Hebraica.8 Die Unterscheidung zwischen Prosa und
Poesie kann manchmal schwierig sein. Ich habe zum Beispiel
Jer 11,18-19 als Poesie beibehalten, obwohl dies in späteren
Ausgaben der Biblia Hebraica in Prosa geändert wurde.9
Lemma- und Morphologie-Parsing stammen aus dem Open
Scriptures Hebrew Bible-Projekt.10 Ich habe gelegentlich die
Analyse oder die zugrunde liegenden Lexeme geändert, wenn
ich mit diesem Datensatz nicht einverstanden bin.

Die Glossen folgen im Allgemeinen dem BDB, werden aber bei
Bedarf vom Autor leicht aktualisiert.11

Für die Karten habe ich Hurlbuts Bibelatlas12 sowie
gemeinfreie Karten alter Fernstraßensysteme zu
Rate gezogen.13 Ortsnamen in alten Sprachen und
Reiserichtungspfeile wurden alle nach Rücksprache mit
den Bibeltexten hinzugefügt. Die Kartenprojektionen sind
äquirektanguläre, was bedeutet, dass auf jeder Seite mehr
Details angezeigt werden können, obwohl Orte wie Kleinasien
vertikal komprimiert erscheinen.

Kontakt

Ich freue mich über Rückmeldungen zu diesem Lesebuch – etwa
zur Nutzung oder zu möglichen Verbesserungen. Wenn Sie
auf Probleme stoßen, beispielsweise bei der morphologischen

8 Rudolf Kittel, ed. Biblia Hebraica. Leipzig: J. C. Hinrichs, 1906.
9 Biblia Hebraica Stuttgartensia. Stuttgart: Deutsche Bibelgesellschaft, 1997.
10 https://github.com/openscriptures/morphhb
11 Brown, Driver, and Briggs, The Brown-Driver-Briggs Hebrew and English
Lexicon.
12 Jesse Lyman Hurlbut. Bible Atlas. A Manual of Biblical Geography and
History. Chicago, IL: Rand, McNally & company, 1910.
13 Der Konsens über die Lokalisierung einiger Orte hat sich seitdem leicht
verändert. Daher wurde die Lage von Ramot-Gilead aktualisiert.
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Analyse, oder wenn Sie Vorschläge für verbesserte Glossen
haben, informieren Sie mich bitte, damit ich sie berücksichtigen
kann. Für Feedback jeglicher Art senden Sie bitte eine E-Mail
an: reader-suggestions@timothyalee.com.
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Abkürzungen

1 erste Person
1cp erste Person Communis Plural
1cs erste Person Communis Singular
2 zweite Person
2cp zweite Person Communis Plural
2fp zweite Person Feminin Plural
2fs zweite Person Feminin Singular
2mp zweite Person Maskulin Plural
2ms zweite Person Maskulin Singular
2p zweite Person Plural
3 dritte Person
3cp dritte Person Communis Plural
3fp dritte Person Feminin Plural
3fs dritte Person Feminin Singular
3mp dritte Person Maskulin Plural
3ms dritte Person Maskulin Singular
3p dritte Person Plural
abs. absolutus
com./c. communis (gemeinsames Geschlecht)
const./con. constructus
d. Dual
fem./f. feminin
fp femininer Plural
fs femininer Singular
hi. Hifʿil
hisht. Hištaf‘el

xv
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hitp. Hitpaʿel
hitpalp. Hitpʿalpʿel
hitpoel Hitpoʿel
hitpol. Hitpʿolʿel
ho. Hofʿal
hotpaal Hištafʿel
impf. Imperfekt
impv. Imperativ
inf. abs. Infinitiv absolutus
inf. kon. Infinitiv constructus
juss. Jussiv
koh. Kohortativ
mask./m. maskulin
mp maskuliner Plural
ms maskuliner Singular
ni. Nifʿal
nitp. Nitpaʿel
nitpal. Nitpʿalʿel
nitpoel Nitpoʿel
pal. Paʿlel
pass. ptz. Passives Partizip
pealal Pealʿal
pf. Perfekt
pi. Piʿel
pil. Pilʿel
pilp. Pilpʿel
pl./p. Plural
poal Poʿal
poel Poʿel
pol. Polʿel
polal Polʿel
polp. Polpʿal
ptz. Partizip



xvii Abkürzungen

pu. Puʿal
pul Pulʿal
qal Qal
qal pass. Qal passiv
sg./s. Singular
suf. Suffix
tifil Tifʿil
wqtl. weqaṭal (Folgeperfekt)
wyqtl. wayyiqṭol (waw consecutivum)





םיכִלָמְ

Salomo wird zum König gesalbt

םידִ֔גָבְּב2ַּ֙וּהסֻּ֨כַיְוַםימִ֑יָּב1ַּאבaָּ֖ןקֵ֔זָ֙דוִדָּךְלֶמֶּ֤הַו1ְ

ֹלוְ ֹיּו2ַ׃וֹלbֽםחַ֖יִא֥ וּשׁ֞קְבַיְוידָ֗בָעֲוֹל֣וּרמְא֧

ךְלֶמֶּ֔הַי֣נֵפְלִ֙הדָמְעָֽוdְהלָ֔וּתבcְהרָ֣עֲנַ֙ךְלֶמֶּ֨הַי֤נִדֹאלַ

׃ךְלֶמֶּֽהַינִ֥דֹאלgַםחַ֖וfְךָקֶ֔יחֵבְה֣בָכְשָׁוeְתנֶ֑כֶסֹוֹל֖־3יהִתְוּ

וּא֗צְמְיִּ וַֽל֑אֵרָשְׂיִלוּב֣גְּלכֹ֖בhְּהפָ֔יcָהרָ֣עֲנַ֙וּשׁקְבַיְו3ַ

cהרָ֖עֲנַּהַֽו4ְ׃ךְלֶמֶּֽלַהּתָ֖אֹוּאבִ֥יָּוַתימִּ֔נַוּשּׁ֣הַ֙גשַׁיבִאֲ־תאֶ

ךְלֶמֶּ֖הַו4ְוּהתֵ֔רְ֣שָׁתְּוeַ֙תנֶכֶ֨סֹךְלֶמֶּ֤לַיהִ֨תְּוַדאֹ֑מְ־דעhַה֣פָיָ

ֹל י֣נִאֲרמֹ֖אלֵאשֵּׂ֥נַתְמִתיגִּ֛חַ־ןבֶה֧יָּנִדֹאֲו5ַ׃5הּעָֽדָיְא֥

7םיצִ֥רָשׁיאִ֖םישִּׁ֥מִחֲוiַםישִׁ֔רָ֣פָוּבכֶרֶ֚וֹל6֗שׂעַ֣יַּוַךְלֹ֑מְאֶ

ֹלו6ְ׃וינָֽפָלְ lהכָ֣כkָּעַוּדּ֖מַרמֹ֔אלֵ֙וימָיָּמִויבִ֤אjָוֹב֨צָעֲ־אֽ

ירֵ֥חֲאַהדָ֖לְיָוֹת֥אֹוְדאֹ֔מmְ֙ראַתֹּ֨־בוֹטֽאוּה֤־םגַו8ְתָישִׂ֑עָ

םעִ֖וְהיָ֔וּרצְ־ןבֶּב֣אָוֹים֚עִוירָ֔בָדְוּי֣הְיִּו7ַ׃םוֹלֽשָׁבְאַ

ןהֵכֹּהַ֠קוֹד֣צָו8ְ׃הֽיָּנִדֹאֲירֵ֖חֲאַוּר֔זְעְיַּ וַֽן֑הֵכֹּהַרתָ֣יָבְאֶ

םירִ֖וֹבּגִּהַוְיעִ֔רֵוְי֣עִמְשִׁוְ֙איבִנָּהַןתָ֤נָוְעדָ֜יָוֹהיְ־ןבֶוּהיָ֨נָבְוּ

ֹלד֑וִדָלְר֣שֶׁאֲ וּהיָּ֗נִדֹאֲח֣בַּזְיִּו9ַ׃וּהֽיָּנִדֹאֲ־םעִוּי֖הָא֥

1
a ןקֵזָ alt sein, alt werden. (27)
b םחַיָ brünstig sein,

entbrennen. (10)
c הרָעֲנַ (f) Mädchen, junge

Frau, Dienerin. (76)
d הלָוּתבְּ (f) Jungfrau. (50)
e ןכַסָ nützen. (12)
f קיחֵ Busen. (38)
g םמַחָ warm seinwerden. (13)

h הפֶיָ schön, hübsch,
stattlich. (43)

i שׁרָפָּ Reiter. (52)
j בצַעָ betrüben, wehtun,

betrübt sein. (15) qal pf. 3ms
+ 3ms suf.

k עַוּדּמַ Warum? (72)
l הכָכָּ֫ daher, also. (37)
m ראַתֹּ֫ Umriss, Form,

Aussehen. (15)

1
1 אוֹבּ qal pf. 3ms
2 [הסכ] pi. wyqtl. 3mp

+ 3ms suf.
3 היָהָ qal juss. 3fs

4 [תרשׁ] pi. wyqtl. 3fs
+ 3ms suf.

5 עדַיָ qal pf. 3ms + 3fs suf.
6 השָׂעָ qal wyqtl. 3ms
7 ץוּר qal ptz. mp abs.
8 השָׂעָ qal pf. 2ms
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ֹצ bלצֶאֵ֖־רשֶׁאֲתלֶחֶ֔זֹּהַןבֶ֣אֶם֚עaִאירִ֔מְוּ֙רקָבָוּןא֤

ישֵׁ֥נְאַ־לכָלְוּךְלֶמֶּ֔הַי֣נֵבְּ֙ויחָאֶ־לכָּ־תאֶארָ֗קְיִּוַל֑גֵרֹןי֣עֵ

וּהיָ֜נָבְוּאיבִ֨נָּהַ֩ןתָנָ־תאֶו10ְֽ׃ךְלֶמֶּֽהַידֵ֥בְעַהדָ֖וּהיְ

ֹלויחִ֖אָהמֹ֥לֹשְׁ־תאֶוְםירִ֛וֹבּגִּהַ־תאֶוְ ֹיּו11ַ׃ארָֽקָא֥ רמֶא֣

יכִּ֥תְּעַמַ֔שָׁאוֹל֣הֲרמֹ֔אלֵ֙המֹלֹשְׁ־םאcֵעבַשֶׁ֤־תבַּ־לאֶןתָ֗נָ

ֹלדוִ֖דָוּני֥נֵדֹאֲוַתי֑גִּחַ־ןבֶוּה֣יָּנִדֹאֲךְלַ֖מָ התָּ֕עַו12ְ׃עדָֽיָא֥

שׁפֶ֥נֶ־תאֶוְךְשֵׁ֔פְנַ־תאֶ֙יטִלְּמַוּה֑צָעֵא֖נdָךְצֵ֥עָיא1ִיכִ֛לְ

תְּרְמַ֤אָוְדוִ֗דָּךְלֶ֣מֶּהַ־לאֶ׀יאִבֹ֣ו1ּיכִ֞ל13ְ׃המֹֽלֹשְׁךְ ֖נֵבְּ

ֹלהֲ֙וילָאֵ רמֹ֔אלeֵ֙ךָתְמָֽאֲלַתָּעְבַּ֤שְׁנִךְלֶמֶּ֗הַי֣נִדֹאֲהתָּ֞אַ־אֽ

יאִ֑סְכִּ־לעַב֣שֵׁיֵאוּה֖וְירַ֔חֲאַךְלֹ֣מְיִ֙ךְנֵבְהמֹ֤לֹשְׁ־יכִּֽ

םשָׁ֖תרֶבֶּ֥דַמְךְדָ֛וֹעהנֵּ֗ה14ִ׃וּהיָֽנִדֹאֲךְלַ֥מfָעַוּדּ֖מַוּ

׃ךְיִרָֽבָדְּ־תאֶיתִ֖אלֵּמִוּךְיִרַ֔חֲאַאוֹב֣אָ֙ינִאֲוַךְלֶ֑מֶּהַ־םעִ
ֹבתָּו15ַ hןקֵ֣זָךְלֶמֶּ֖הַוgְהרָדְחַ֔הַ֙ךְלֶמֶּ֨הַ־לאֶעבֶשֶׁ֤־תבַא֨

iדקֹּ֣תִּו16ַ׃ךְלֶמֶּֽהַ־תאֶתרַ֖שָׁמְתימִּ֔נַוּשּׁ֣הַ֙גשַׁיבִאֲוַֽדאֹ֑מְ

ֹיּוַךְלֶ֑מֶּלַוּחתַּ֖שְׁתִּוcַעבַשֶׁ֔־תבַּ ׃ךְלָּֽ־המַךְלֶמֶּ֖הַרמֶא֥
ֹתּו17ַ eךָתֶ֔מָאֲלַֽ֙ךָיהֶ֨לֹאֱה֤וָהיבַּֽתָּעְבַּ֜שְׁנִהתָּ֨אַ֙ינִדֹאֲוֹל֗רמֶא֣

׃יאִֽסְכִּ־לעַבשֵׁ֥יֵאוּה֖וְירָ֑חֲאַךְלֹ֣מְיִךְ ֖נֵבְהמֹ֥לֹשְׁ־יכִּֽ
ֹלךְלֶמֶּ֖הַינִ֥דֹאֲהתָּ֛עַוְךְ֑לָמָה֖יָּנִדֹאֲה֥נֵּהִהתָּ֕עַו18ְ ׃תָּעְדָֽיָא֥
י֣נֵבְּ־לכָלְ֙ארָקְיִּוַ֒ברֹלָ֮ןאֹצוְ־aאירִמְוjּֽרוֹשׁ֥חבַּזְיִּו19ַ֠

המֹ֥לֹשְׁלִוְא֑בָצָּהַר֣שַׂבאָ֖יֹלְוּןהֵ֔כֹּהַ֙רתָיָבְאֶלְוּךְלֶמֶּ֔הַ

ֹלךָ֖דְּבְעַ לאֵ֖רָשְׂיִ־לכָי֥נֵיעֵךְלֶמֶּ֔הַי֣נִדֹאֲ֙התָּאַו20ְ׃ארָֽקָא֥

ךְלֶמֶּ֖הַ־ינִֽדֹאֲאסֵּ֥כִּ־לעַבשֵׁ֛יֵימִ֗םהֶ֔לָדי֣גִּהַלְךָי֑לֶעָ

יתִייִ֗הָוְויתָ֑בֹאֲ־םעִךְלֶמֶּ֖הַ־ינִֽדֹאֲבכַ֥שְׁכִּהיָ֕הָו21ְ׃וירָֽחֲאַ

תרֶבֶּ֖דַמְהנָּדֶ֥וֹעה֛נֵּהִו22ְ׃kםיאִֽטָּחַהמֹ֖לֹשְׁינִ֥בְוּי֛נִאֲ

a אירִמְ Mastvieh. (8)
b לצֶאֵ֫ neben, in der Nähe. (61)
c עבַשֶׁ֫־תבַּ (f) Batseba. (22)
d ץעַיָ raten, beraten. (79) qal

koh. 1cs + 2fs suf.
e המָאָ (f) Dienstmädchen,

Magd. (56)

f עַוּדּמַ Warum? (72)
g רדֶחֶ֫ Zimmer, Kammer. (38)
h ןקֵזָ alt sein, alt werden. (27)
i דדַקָ sich verneigen. (15) qal

wyqtl. 3fs
j רוֹשׁ Rind, Ochse, Stier. (79)
k אטָּחַ Sünder. (19)

1 ךְלַהָ qal impv. 2fs
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dהמָינִ֔פְּ֙תיִבַּ֨הַ־לאcֶזרֶאֶ֤ו18ְ׃bינָֽפְלaִלכָ֥יהֵהַאוּה֖

ןבֶאֶ֖ןיאcֵ֥זרֶאֶ֔לכֹּ֣הhַםיצִּ֑צgִירֵ֖וּטפְוfּםיעִ֔קָפeְּתעַ֣לַקְמִ

ן֣תֵּתִלְןיכִ֑הdֵהמָינִ֖פְּמִתיִבַּ֛הַ־ךְוֹתבiְּריבִ֧דְו19ּ׃האָֽרְנִ

֩םירִשְׂעiֶריבִ֡דְּהַי֣נֵפְלִו20ְ׃הוָֽהיְתירִ֥בְּןוֹר֖אֲ־תאֶםשָׁ֔

jוֹת֔מָוֹקֽ֙המָּאַםירִ֤שְׂעֶוְבחַרֹ֗ה֣מָּאַםירִ֧שְׂעֶוְךְרֶאֹ֜המָּ֨אַ

המֹ֧לֹשlְׁףצַ֨יְו21ַ׃cזרֶאָֽחַבֵּ֖זְמlִףצַ֥יְוַרוּג֑סָב֣הָזkָוּהפֵּ֖צַיְוַ

mתוֹק֤וּתּרַבְּ֙בהָזmָתוקי֯תרברבֵּ֞עַיְוַרוּג֑סָב֣הָזdָהמָינִ֖פְּמִתיִבַּ֛הַ־תאֶ

lהפָּ֥צִתיִבַּ֛הַ־לכָּ־תאֶו22ְ׃בהָֽזkָוּהפֵּ֖צַיְוiַריבִ֔דְּהַי֣נֵפְלִ

iריבִ֖דְּלַ־רשֲֶֽׁאחַבֵּ֥זְמִּהַ־לכָוְתיִ֑בָּהַ־לכnָּםתֹּ֣־דעַבהָ֖זָ

ןמֶ֑שָׁ־יצֵעֲםיבִ֖וּרכְי֥נֵשiְׁריבִ֔דְּב1ַּשׂעַ֣יַּו23ַ׃בהָֽזlָהפָּ֥צִ

תחָ֔אֶהָֽ֙בוּרכְּהַף ֤נַכְּתוֹמּ֗אַשׁ֣מֵחָו24ְ׃jוֹתֽמָוֹקתוֹמּ֖אַרשֶׂעֶ֥

oתוֹצ֥קְמִתוֹמּ֔אַרשֶׂ֣עֶתי֑נִשֵּׁהַבוּר֖כְּהַף ֥נַכְּתוֹמּ֔אַשׁ֣מֵחָוְ

י֑נִשֵּׁהַבוּר֖כְּהַהמָּ֔אַבָּֽ֙רשֶׂעֶ֨ו25ְ׃ויפָֽנָכoְּתוֹצ֥קְ־דעַוְויפָ֖נָכְּ

j֙תמַוֹק26׃םיבִֽרֻכְּהַי֥נֵשְׁלִדחָ֖אqֶבצֶקֶ֥וְתחַ֛אpַהדָּ֥מִ

2ןתֵּ֨יִּו27ַ׃ינִֽשֵּׁהַבוּר֥כְּהַןכֵ֖וְה֑מָּאַבָּֽרשֶׂעֶ֖דחָ֔אֶהָֽבוּר֣כְּהַ

י֣פֵנְכַּ־תאsֶ֮וּשׂרְפְיִּ וrַֽימִ֗ינִפְּהַתיִ֣בַּהַ׀ךְוֹת֣בְּםיבִ֜וּרכְּהַ־תאֶ

ינִ֔שֵּׁהַבוּר֣כְּהַ֙ףנַכְוtּריקִּ֔בַּ֙דחָאֶהָֽ־ףנַכ3ְּע֤גַּתִּוַ֒םיבִרֻכְּהַ

5תעֹ֖גְנֹתיִבַּ֔הַךְוֹתּ֣־לאֶ֙םהֶיפֵנְכַוְי֑נִשֵּׁהtַריקִּ֣ב4ַּתעַ֖גַנֹ

a לכָיהֵ Tempel, Palast. (80)
b י֑נָפְלִ vor. (1)
c זרֶאֶ֫ Zeder. (73)
d המָינִ֫פְּ innen, hinein,

innere. (13)
e תעַלַ֫קְמִ (f) Schnitzwerk. (4)
f םיעִקָפֶּ geschnitztes Holz,

koloquintenförmig. (3)
g רוּטפָּ trennen, öffnen. (4) qal

pass. ptz. mp con.
h ץיצִ Blume. (14)
i ריבִדְּ Allerheiligstes. (16)
j המָוֹק (f) Höhe. (46)
k [הפצ] überziehen. (47) pi.

wyqtl. 3ms + 3ms suf.

l [הפצ] überziehen. (47) pi.
wyqtl. 3ms

m הקָיתִּרַ Kette. (2)
n םמַתָּ vollständig, zu Ende

sein. (63)
o הצָקָ (f) Ende, Rand,

Ecke. (36)
p הדָּמִ (f) Maß, Messung. (54)
q בצֶקֶ֫ (1) Schnitt, Form; (2)

Extremität. (3)
r ימִינִפְּ innere. (32)
s שׂרַפָּ sich ausbreiten,

verbreiten. (67)
t ריקִ Wand. (74)

1 השָׂעָ qal wyqtl. 3ms
2 ןתַנָ qal wyqtl. 3ms
3 עגַנָ qal wyqtl. 3fs

4 עגַנָ qal ptz. fs abs.
5 עגַנָ qal ptz. fp abs.
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֩תאֵו29ְ׃בהָֽזָםיבִ֖וּרכְּהַ־תאaֶףצַ֥יְו28ַ׃ף נָֽכָּ־לאֶף ֥נָכָּ

f֙תוֹעלְקְמeִ֙יחֵוּתּפdִּעלַ֗קָ׀cב֣סַמֵתיִבַּ֜הbַתוֹר֨יקִ־לכָּ

׃jןוֹצֽיחִלַוְםינִ֖פְלִּמiִםיצִּ֑צhִירֵ֖וּטפְוgּתרֹ֔מֹתִֽוְםיבִ֣וּרכְּ
׃jןוֹצֽיחִלַוlְהמָינִ֖פְלִב֑הָזaָה֣פָּצִתיִבַּ֖הkַעקַ֥רְקַ־תאֶו30ְ

nליִאַ֥הָןמֶ֑שָׁ־יצֵעֲתוֹת֣לְדַּהשָׂ֖עmָריבִ֔דְּהַחתַ֣פֶּ֙תאֵו31ְ

dע֣לַקָוְ֒ןמֶשֶׁ־יצֵעֲתוֹת֣לְדַּ֮יתֵּשְׁו32ּ׃pתישִֽׁמִחoֲתוֹז֖וּזמְ

iםיצִּ֖צhִירֵ֥וּטפְוgּתוֹר֛מֹתִוְםיבִ֧וּרכfְּתוֹע֨לְקְמִםהֶילֵעֲ֠

֛יָּוַב֑הָזaָה֣פָּצִוְ gתוֹר֖מֹתִּֽהַ־לעַוְםיבִ֥וּרכְּהַ־לעqַדרֶ 

oתוֹז֣וּזמrְלכָ֖יהֵהַֽחתַפֶ֥לְהשָׂ֛עָןכֵ֥ו33ְ׃בהָֽזָּהַ־תאֶ

tםישִׁ֑וֹרבְי֣צֵעֲתוֹת֖לְדַיתֵּ֥שְׁו34ּ׃sתיעִֽבִרְתאֵ֖מֵןמֶ֑שָׁ־יצֵעֲ

wםיעִ֛לָקְי֧נֵשְׁוvּםילִ֔ילִגְּ֙תחַאַהָֽתלֶדֶּ֤הuַםיעִ֜לָצְינֵ֨שְׁ

gתוֹר֔מֹתִ֣וְ֙םיבִוּרכdְּע֤לַקָו35ְ׃vםילִֽילִגְּתינִ֖שֵּׁהַתלֶדֶּ֥הַ

׃yהקֶּֽחֻמְּהַ־לעxַרשָּׁ֖יֻמְבהָ֔זaָה֣פָּצִוiְםיצִּ֑צhִירֵ֖טֻפְוּ

abתי֑זִגaaָירֵ֣וּטהשָׁ֖לֹשzְׁתימִ֔ינִפְּהַר֣צֵחָהֶ־תא1ֶ֙ןבֶיִּ֨ו36ַ

a [הפצ] überziehen. (47) pi.
wyqtl. 3ms

b ריקִ Wand. (74)
c בסַמֵ um herum, ringsum. (5)
d עלַקָ schnitzen. (3)
e חַוּתּפִּ Gravur. (11)
f תעַלַ֫קְמִ (f) Schnitzwerk. (4)
g הרָמֹתִּ (f) Palme (Baum),

Figur. (20)
h רוּטפָּ trennen, öffnen. (4) qal

pass. ptz. mp con.
i ץיצִ Blume. (14)
j ןוֹציחִ äußere, äußerliche. (25)
k עקַרְקַ Boden. (8)
l המָינִ֫פְּ innen, hinein,

innere. (13)
m ריבִדְּ Allerheiligstes. (16)
n ליִאַ֫ Säule, Türpfosten. (33)
o הזָוּזמְ (f) Türpfosten. (19)

p ישִׁימִחֲ fünfte. (45)
q דדַרָ platt machen,

unterwerfen. (4) hi.
wyqtl. 3ms

r לכָיהֵ Tempel, Palast. (80)
s יעִיבִרְ vierte. (65)
t שׁוֹרבְּ Zypresse. (20)
u עלָצֵ (f) Rippe, Seite. (41)
v לילִגָּ gedreht, drehbar. (2)
w עלַקֶ֫ Vorhang. (16)
x רשַׁיָ gerade, eben, richtig

sein. (28)
y [הקח] zeichnen,

eingrenzen. (4)
z ימִינִפְּ innere. (32)
aa רוּט Reihe. (28)
ab תיזִגָּ (f) behauener Stein,

Quader. (11)

1 הנָבָּ qal wyqtl. 3ms
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ץרֶ֣אֶ־לאbֶ֙םהֶיבֵשaֹֽׁםוּב֤שָׁוְב֑יֵוֹאי֣נֵפְל1ִםתָּ֖תַנְוּםבָ֔

םבָּ֔לִ־לאֶ֙וּבישִׁ֨הֵו47ְ׃cהבָֽוֹרקְוֹא֥הקָ֖וֹחרְביֵ֔וֹאהָ

ץרֶאֶ֤בְּךָילֶ֗אdֵוּנ֣נְּחַתְהִֽוְ׀וּב֣שָׁוְם֑שָׁ־bוּבּשְׁנִר֣שֶׁאֲץרֶאָ֖בָּ

וּב֣שָׁו48ְ׃fוּנעְשָֽׁרeָוּניוִ֖עֱהֶוְוּנאטָ֥חָרמֹ֔אלbֵ֙םהֶיבֵשֹֽׁ

2םהֶ֖יבֵיְאֹץרֶאֶ֥בְּםשָׁ֔פְנַ־לכָבְוּ֙םבָבָלְ־לכָבְּךָילֶ֗אֵ

ר֣שֶׁאֲ֙םצָרְאַךְרֶדֶּ֤ךָילֶ֗אֵוּל֣לְפַּֽתְהִֽוְםתָ֑אbֹוּב֣שָׁ־רשֶׁאֲ

4יתִינִ֥ב3ָּתי֯נב־רשֶׁאֲתיִבַּ֖הַוְתָּרְחַ֔בָּר֣שֶׁאֲ֙ריעִהָםתָ֔וֹבאֲלַהתָּתַ֣נָ

hםתָ֖לָּפִתְּ־תא5ֶךָ֔תְּבְשgִׁןוֹכ֣מְ֙םיִמַ֨שָּׁהַתָּ֤עְמַשָׁו49ְ׃ךָמֶֽשְׁלִ

ר֣שֶׁאֲ֙ךָמְּעַלjְתָּ֤חְלַסָו50ְ׃םטָֽפָּשְׁמִתָישִׂ֖עָוiְםתָ֑נָּחִתְּ־תאֶוְ

1םתָּ֧תַנְוּךְ֑בָ־kוּעשְׁפָּר֣שֶׁאֲםהֶ֖יעֵשְׁפִּ־לכָלְוּךְלָ֔־וּאטְחָֽ

ךָ֥מְּעַ־יכ51ִּֽ׃mםוּמֽחֲרִֽוbְםהֶ֖יבֵשֹׁי֥נֵפְלlִםימִ֛חֲרַלְ

nרוּכּ֥ךְוֹתּ֖מִםיִרַ֔צְמִּמ6ִ֙תָאצֵ֨וֹהרשֶׁ֤אֲם֑הֵךָ֖תְלָחֲנַוְ

ךָ֔דְּבְעiַת֣נַּחִתְּ־לא7ֶ֙תוֹחתֻפְךָי֤נֶיעֵתוֹי֨הְל52ִ׃oלֽזֶרְבַּהַ

8םאָ֥רְקָלכֹ֖בְּםהֶ֔ילֵאֲעַמֹ֣שְׁלִל֑אֵרָשְׂיִךָ֣מְּעiַת֖נַּחִתְּ־לאֶוְ

י֣מֵּעַלכֹּ֖מִהלָ֔חֲנַלְֽ֙ךָלpְםתָּ֤לְדַּבְהִהתָּ֞אַ־יכ53ִּֽ׃ךָילֶֽאֵ

a הבָשָׁ gefangen nehmen,
verschleppen. (47) qal
wqtl. 3cp + 3mp suf.

b הבָשָׁ gefangen nehmen,
verschleppen. (47) qal ptz.
mp con. + 3mp suf.

c ברֹקָ nahe. (77)
d ןנַחָ gnädig sein, Gunst

erweisen. (78)
e הוָעָ Unrecht begehen,

Unrecht tun. (10) hi. pf. 1cp
f עשַׁרָ böse seinhandeln. (36)
g ןוֹכמָ fester oder etablierter

Ort, Stütze. (17)
h הלָּפִתְּ (f) Gebet. (77)

i הנָּחִתְּ (f) Erbarmen,
Gnade. (25)

j חלַסָ vergeben, verzeihen. (48)
k עשַׁפָּ sich auflehnen,

übertreten. (41)
l םימִחֲרַ Mitgefühl,

Erbarmen. (40)
m םחַרָ sich erbarmen,

lieben. (47) pi. wqtl. 3cp
+ 3mp suf.

n רוּכּ Schmelztiegel, Ofen. (9)
o לזֶרְבַּ Eisen. (76)
p [לדב] teilen, trennen,

absondern. (42) hi. pf. 2ms
+ 3mp suf.

1 ןתַנָ qal wqtl. 2ms + 3mp suf.
2 ביַאָ qal ptz. mp con.

+ 3mp suf.
3 הנָבָּ qal pf. 2ms

5 בשַׁיָ qal inf. kon. + 2ms suf.
6 אצָיָ hi. pf. 2ms
7 חתַפָּ qal pass. ptz. fp abs.
8 ארָקָ qal inf. kon. + 3mp suf.
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1ךָ֧אֲיצִוֹהבְּךָדֶּ֗בְעַה֣שֶׁמֹ׀ד֣יַבְּתָּרְבַּ֜דִּרשֶׁ֨אֲכַּץרֶ֑אָהָ

פ׃הוִֽהיְי֥נָדֹאֲםיִרַ֖צְמִּמִוּניתֵ֛בֹאֲ־תאֶ

תאֵ֛הוָ֔היְ־לאֶ֙ללֵּפַּתְהִלְהמֹ֗לֹש2ְׁתוֹלּ֣כַכְּ׀יהִ֣יְו54ַ

ֹזּהbַה֖נָּחִתְּהַוaְהלָּ֥פִתְּהַ־לכָּ ֙הוָהיְחבַּ֤זְמִינֵ֨פְלִּמ3ִםקָ֞תא֑

דמֹ֕עְיַּ ו55ַֽ׃םיִמָֽשָּׁהeַתוֹשׂ֥רֻפְּויפָּ֖כַוdְויכָּ֔רְבִּ־לעcַעַרֹ֣כְּמִ

׃רמֹֽאלֵלוֹד֖גָּלוֹק֥ל֑אֵרָשְׂיִל֣הַקְ־לכָּתאֵ֖ךְרֶבָ֕יְוַ

לכֹ֖כְּלאֵ֔רָשְׂיִוֹמּ֣עַלfְ֙החָוּנמְןתַ֤נָרשֶׁ֨אֲהוָ֗הי4ְךְוּר֣ב56ָּ

ֹלר֑בֵּדִּר֣שֶׁאֲ בוֹטּ֔הַוֹר֣בָדְּ֙לכֹּמִדחָ֗אֶר֣בָדָּלפַ֞נָ־אֽ

֙וּניהֵ֨לֹאֱה֤וָהי5ְיהִ֨י57ְ׃וֹדּֽבְעַהשֶׁ֥מֹד֖יַבְּרבֶּ֔דִּר֣שֶׁאֲ

׃gוּנשֵֽׁטְּיִ־לאַֽו6ְוּנבֵ֖זְעַיַ־לאַוּניתֵ֑בֹאֲ־םעִה֖יָהָרשֶׁ֥אֲכַּוּנמָּ֔עִ
רמֹ֨שְׁלִוְויכָ֗רָדְּ־לכָב7ְּתכֶ֣לֶלָוי֑לָאֵוּנבֵ֖בָלְתוֹטּ֥הַל58ְ

׃וּניתֵֽבֹאֲ־תאֶה֖וָּצִרשֶׁ֥אֲויטָ֔פָּשְׁמִוּ֙ויקָּחֻוְויתָ֤וֺצְמִ

iםיבִ֛רֹקְהוָ֔היְי֣נֵפְלhִ֙יתִּנְנַּ֨חַתְהִרשֶׁ֤אֲהלֶּאֵ֗ירַ֜בָד8ְוּי֨הְיִֽו59ְ

וֹדּ֗בְעַט֣פַּשְׁמִ׀9תוֹשׂ֣עֲלַהלָיְ֑לָוjָם֣מָוֹיוּניהֵ֖לֹאֱה֥וָהיְ־לאֶ

10תעַדַּ֚ןעַמַ֗ל60ְ׃וֹמֽוֹיבְּםוֹי֥־רבַדְּלאֵ֖רָשְׂיִוֹמּ֥עַטפַּ֛שְׁמִוּ

׃דוֹעֽןיאֵ֖םיהִ֑לֹאֱהָאוּה֣ה֖וָהיְיכִּ֥ץרֶאָ֔הָי֣מֵּעַ־לכָּ

ויקָּ֛חֻב7ְּתכֶ֧לֶלָוּני֑הֵלֹאֱה֣וָהיְםעkִ֖םלֵ֔שָׁ֙םכֶבְבַלְה֤יָהָו61ְ

וֹמּ֑עִלאֵ֖רָשְׂיִ־לכָוְךְלֶמֶּ֔הַו62ְֽ׃הזֶּֽהַםוֹיּ֥כַּויתָ֖וֺצְמִרמֹ֥שְׁלִוְ

a הלָּפִתְּ (f) Gebet. (77)
b הנָּחִתְּ (f) Erbarmen,

Gnade. (25)
c ערַכָּ sich verneigen,

niederknien. (36)
d ךְרֶבֶּ֫ (f) Knie. (26)
e שׂרַפָּ sich ausbreiten,

verbreiten. (67) qal pass. ptz.
fp abs.

f החָוּנמְ (f) Ruheplatz,
Ruhe. (22)

g שׁטַנָ verlassen, aufgeben,
verstoßen. (40) qal juss. 3ms
+ 1cp suf.

h ןנַחָ gnädig sein, Gunst
erweisen. (78)

i ברֹקָ nahe. (77)
j םמָוֹי bei Tag, täglich. (51)
k םלֵשָׁ vollständig, sicher. (28)

1 אצָיָ hi. inf. kon. + 2ms suf.
2 הלָכָּ pi. inf. kon.
3 םוּק qal pf. 3ms
4 [ךרב] qal pass. ptz. ms abs.
5 היָהָ qal juss. 3ms

6 בזַעָ qal juss. 3ms + 1cp suf.
7 ךְלַהָ qal inf. kon.
8 היָהָ qal juss. 3mp
9 השָׂעָ qal inf. kon.
10 עדַיָ qal inf. kon.
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Ahab, Isebel und Nabots Weinberg

תוֹב֥נָלְה֛יָהָםרֶ֧כֶּהלֶּאֵ֔הָםירִ֣בָדְּהַ֙רחַאַיהִ֗יְו21ַ

באָ֔חְאbַל֣כַיהaֵלצֶ֚אֵלא֑עֶרְזְיִבְּר֣שֶׁאֲילִ֖אעֵרְזְיִּהַ

׀֩רמֹאלֵ׀תוֹב֣נָ־לאֶב֣אָחְאַר֣בֵּדַיְו2ַ׃ןוֹרֽמְשֹׁךְלֶמֶ֖

e֙בוֹרקָאוּה֤יכdִּ֣קרָ֗יָ־cןגַלְילִ֣־2יהִיוִֽךָ֜מְרְכַּ־תאֶֽילִּ֨־1הנָתְּ

ם֚אִוּנּ֑מֶּמִבוֹט֣םרֶכֶּ֖ויתָּ֔חְתַּ֙ךָלְה֤נָתְּאֶוְיתִ֔יבaֵּלצֶ֣אֵ

ֹיּו3ַ׃הֽזfֶריחִ֥מְףסֶכֶ֖ךָ֥לְ־הנָתְּאֶךָינֶ֔יעֵבְּבוֹט֣ תוֹב֖נָרמֶא֥

יתַ֖בֹאֲתלַ֥חֲנַ־תא3ֶיתִּ֛תִּמִהוָ֔הימֵֽ֙ילgִּהלָילִ֤חָב֑אָחְאַ־לאֶ

֙רבָדָּהַ־לעiַףעֵ֗זָוhְר֣סַוֹת֜יבֵּ־לאֶבאָ֨חְאַ֩אֹביָּו4ַ׃ךְלָֽ

ֹיּוַילִ֔אעֵרְזְיִּהַ֙תוֹבנָוילָ֗אֵר֣בֶּדִּ־רשֶׁאֲ ֹלרמֶא֕ ךָ֖ל4ְןתֵּ֥אֶ־אֽ

וי֖נָפָּ־תא5ֶבסֵּ֥יַּוjַוֹת֔טָּמִ־לעַ֙בכַּשְׁיִּוַי֑תָוֹבאֲת֣לַחֲנַ־תאֶ

ֹלוְ ֹבתָּו5ַ׃םחֶלָֽלכַאָ֥־אֽ ר֣בֵּדַתְּוַוֹתּ֑שְׁאִלבֶ֣זֶיאִוילָ֖אֵא֥

ר֣בֵּדַיְו6ַ׃םחֶלָֽלכֵ֥אֹךָ֖נְיאֵוhְהרָ֔סָךָ֣חֲוּר֙הזֶּ־המַוילָ֗אֵ

ילִּ֤־1הנָתְּוֹל֗רמַאֹ֣וָילִ֜אעֵרְזְיִּהַתוֹב֨נָ־לאֶרבֵּדַאֲ֠־יכִּֽהָילֶ֗אֵ

םרֶכֶ֖ךָ֥לְ־הנָתְּאֶהתָּ֔אkַץ֣פֵחָ־םאִוֹא֚ףסֶכֶ֔בְּ֙ךָמְרְכַּ־תאֶֽ

ֹיּוַוי֑תָּחְתַּ ֹלרמֶא֕ ֹתּו7ַ׃ימִֽרְכַּ־תאֶךָ֖ל4ְןתֵּ֥אֶ־אֽ ֙וילָאֵרמֶא֤

ל֑אֵרָשְׂיִ־לעlַהכָ֖וּלמְהשֶׂ֥עֲתַּהתָּ֛עַהתָּ֕אַוֹתּ֔שְׁאִלבֶ֣זֶיאִ

תוֹב֥נָםרֶכֶּ֖־תאֶךָ֔ל4ְן֣תֵּאֶ֙ינִאֲךָבֶּ֔לִב֣טַיִוְ֙םחֶלֶ֨־לכָאֱםוּק֤

mםתֹּ֖חְתַּוַבאָ֔חְאַם֣שֵׁבְּ֙םירִפָסְבתֹּ֤כְתִּו8ַ׃ילִֽאעֵרְזְיִּהַ

o֙םירִחֹהַֽ־לאֶוְםי֤נִקֵזְהַ־לאֶםיר֯פסהח֣לַשְׁתִּוnַוֹמ֑תָחֹבְּ םירִ֗פָסְ

םירִ֖פָסְּבַּבתֹּ֥כְתִּו9ַ׃תוֹבֽנָ־תא6ֶםיבִ֖שְׁיֹּהַוֹר֔יעִבְּר֣שֶׁאֲ

21

a לצֶאֵ֫ neben, in der Nähe. (61)
b לכָיהֵ Tempel, Palast. (80)
c ןגַּ Garten. (42)
d קרָיָ Kraut, Kräuter. (5)
e ברֹקָ nahe. (77)
f ריחִמְ Preis, Lohn. (15)
g הלָילִ֫חָ fern sei es! (21)
h רסַ missmutig. (3)

i ףעֵזָ zornig. (2)
j הטָּמִ (f) Liege, Bett. (29)
k ץפֵחָ erfreut über. (11)
l הכָוּלמְ (f) Königtum,

Königsherrschaft. (24)
m םתַחָ versiegeln,

abdichten. (27)
n םתָחֹ Siegel, Siegelring. (14)
o רחֹ Vornehmer, Edler. (13)

21
1 ןתַנָ qal impv. 2ms
2 היָהָ qal juss. 3ms
3 ןתַנָ qal inf. kon. + 1cs suf.

4 ןתַנָ qal impf. 1cs
5 בבַסָ hi. wyqtl. 3ms
6 בשַׁיָ qal ptz. mp abs.
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ֹרבְּתוֹב֖נָ־תא1ֶוּבישִׁ֥וֹהוaְםוֹצ֔־וּארְקִֽרמֹ֑אלֵ ׃םעָֽהָשׁא֥

cוּהדֻ֣עִיוִ֒וֹדּגְנbֶ֮לעַיַּלִבְ־ינֵֽבְּםישִׁ֥נָאֲםיִנַ֨ש1ְׁוּבישִׁוֹהו10ְ֠

dוּהלֻ֖קְסִו2ְוּהאֻ֥יצִוֹהוְךְלֶ֑מֶוָםיהִ֖לֹאֱתָּכְרַ֥בֵּרמֹ֔אלֵ

רשֶׁ֤אeֲםירִ֗חֹהַוְםי֣נִקֵזְּהַוֹר֜יעִישֵׁ֨נְא3ַ֩וּשׂעֲיַּו11ַ׃תמֹֽיָוְ

רשֶׁ֤אֲכַּלבֶ֑זָיאִםהֶ֖ילֵאֲהחָ֥לְשָׁרשֶׁ֛אֲכַּוֹר֔יעִב4ְּ֙םיבִשְׁיֹּֽהַ

aםוֹצ֑וּא֖רְק12ָ׃םהֶֽילֵאֲהחָ֖לְשָׁרשֶׁ֥אֲםירִ֔פָסְּב5ַּ֙בוּתכָּ

ֹרבְּתוֹב֖נָ־תא6ֶוּבישִׁ֥הֹוְ םישִׁ֥נָאֲהָינֵ֨שְׁוּאבֹיָּו13ַ֠׃םעָֽהָשׁא֥

bלעַיַּ֜לִבְּהַישֵׁ֨נְאfַ֩וּהדֻעִיְוַ֒וֹדּגְנֶוּב֣שְׁיֵּוbַ֮לעַיַּלִבְ־ינֵֽבְּ

ךְלֶ֑מֶוָםיהִ֖לֹאֱתוֹב֛נָךְרַ֥בֵּרמֹ֔אלֵ֙םעָהָדגֶ ֤נֶתוֹב֗נָ־תאֶ

׃תמֹֽיָּוַםינִ֖בָאֲבgָוּהלֻ֥קְסְיִּוַריעִ֔לָץוּח֣מ7ִ֙וּהאֻ֨צִיֹּוַ

֙יהִיְ ו15ַֽ׃תמֹֽיָּוַתוֹב֖נgָלקַּ֥סֻרמֹ֑אלֵלבֶ֣זֶיאִ־לאֶוּח֖לְשְׁיִּ ו14ַֽ

ֹתּוַתמֹ֑יָּוַתוֹב֖נgָלקַּ֥סֻ־יכִּֽלבֶזֶ֔יאִעַמֹ֣שְׁכִּ לבֶזֶ֜יאִרמֶא֨

רשֶׁ֤אֲילִ֗אעֵרְזְיִּהַתוֹב֣נָ׀םרֶ֣כֶּ־תא8ֶשׁרֵ֞םוּק֣באָ֗חְאַ־לאֶ

יהִ֛יְו16ַ׃9תמֵֽ־יכִּיחַ֖תוֹב֛נָןיאֵ֥יכִּ֣ףסֶכֶ֔בְךָ֣לְ־תתֶלhָ֙ןאֵמֵ

֣יָּוַתוֹב֑נ9ָת֣מֵיכִּ֣באָ֖חְאַעַמֹ֥שְׁכִּ 10תדֶרֶ֛לָבאָ֗חְאַםקָ 

֙יהִיְו17ַס׃11וֹתּֽשְׁרִלְילִ֖אעֵרְזְיִּהַתוֹב֥נָםרֶ֛כֶּ־לאֶ

12דרֵ֗םוּק18֣׃רמֹֽאלֵיבִּ֖שְׁתִּהַוּה֥יָּלִאֵ־לאֶהוָ֔היְ־רבַדְּ

םרֶ֣כֶבְּ֙הנֵּהִןוֹר֑מְשֹׁבְּר֣שֶׁאֲלאֵ֖רָשְׂיִ־ךְלֶמֶֽבאָ֥חְאַתארַ֛קְלִ

רמֹ֗אלֵוילָ֜אֵתָּ֨רְבַּדִו19ְ׃11וֹתּֽשְׁרִלְםשָׁ֖דרַ ֥יָ־רשֶׁאֲתוֹב֔נָ

רמֹ֗אלֵוילָ֜אֵתָּ֨רְבַּדִוְתָּשְׁרָ֑יָ־םגַוiְתָּחְצַ֖רָהֲהוָ֔היְר֣מַאָהכֹּ֚

a םוֹצ Fasten. (26)
b לעַיַּ֫לִבְּ Nichtsnutzigkeit. (27)
c [דוע] bezeugen. (40) hi.

juss. 3mp + 3ms suf.
d לקַסָ steinigen, durch

Steinigung hinrichten. (22) qal
impv. 2mp + 3ms suf.

e רחֹ Vornehmer, Edler. (13)

f [דוע] bezeugen. (40) hi.
wyqtl. 3mp + 3ms suf.

g לקַסָ steinigen, durch
Steinigung hinrichten. (22) qal
wyqtl. 3mp + 3ms suf.

h [ןאמ] ablehnen. (41)
i חצַרָ ermorden, töten. (47)

1 בשַׁיָ hi. impv. 2mp
2 אצָיָ hi. impv. 2mp + 3ms suf.
3 השָׂעָ qal wyqtl. 3mp
4 בשַׁיָ qal ptz. mp abs.
5 בתַכָּ qal pass. ptz. ms abs.
6 בשַׁיָ hi. pf. 3cp

7 אצָיָ hi. wyqtl. 3mp + 3ms suf.
8 שׁרַיָ qal impv. 2ms
9 תוּמ qal pf. 3ms
10 דרַיָ qal inf. kon.
11 שׁרַיָ qal inf. kon. + 3ms suf.
12 דרַיָ qal impv. 2ms
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ִלַשָׁוּריבִהתָ֤יְהָהוָ֗היְף֣אַ־לעַ׀יכ20ִּ֣׃םיקִֽיָוֹהיְ ֙ם֨

וּה֖יָּקִדְצaִדרֹ֥מְיִּוַוי֑נָפָּל֣עַמֵםתָ֖א1ֹוֹכ֥לִשְׁהִ־דעַהדָ֔וּהיבִ֣וּ

ס׃לבֶֽבָּךְלֶמֶ֥בְּ

שׁדֶחֹ֣ב1ַּוֹכ֗לְמָלaְתיעִ֜ישִׁתְּהַתנַ֨שְׁבִ֩יהִיְו25ַ

רצַּ֨אנֶדְכַבֻנ2ְאבָּ֠֒שׁדֶחֹלcַרוֹשׂ֣עָבbֶּ֮ירִישִׂעֲהָ

הָי֑לֶע3ָןחַ֣יִּוַםִ֖לַשָׁוּריְ־לעַוֹל֛יחֵ־לכָוְאוּה֧לבֶ֜בָּ־ךְלֶמֶֽ

ֹבתָּו2ַ׃ביבִֽסdָק֥יֵדָּהָילֶ֖ע4ָוּנ֥בְיִּוַ eרוֹצ֑מָּבַּריעִ֖הָא֥

gה֣עָשְׁתִב3ְּ׃וּהֽיָּקִדְצִךְלֶמֶּ֖לַהנָ֔שָׁהרֵ֣שְׂעfֶי֣תֵּשְׁעַד֚עַ

׃ץרֶאָֽהָםעַ֥לְםחֶלֶ֖היָהָ֥־אֹלוְרי֑עִבָּבעָ֖רָהָק֥זַחֱיֶּוַשׁדֶחֹ֔לַ

ךְרֶדֶּ֜֙הלָיְלַּ֨הַ׀המָ֤חָלְמִּהַישֵׁ֨נְאַ־לכָוְריעִ֗הhָעקַ֣בָּתִּו4ַ

֣גַּ־לעַ֙רשֶׁאֲםיִתַ֗מֹחֹהַןי֣בֵּ׀רעַ֣שַׁ םידִּ֥שְׂכַוְךְלֶמֶּ֔הiַן 

וּפ֤דְּרְיִּו5ַ׃jהבָֽרָעֲהָךְרֶדֶּ֥ךְלֶ֖יֵּוַביבִ֑סָריעִ֖הָ־לעַ

וֹח֑רֵיjְתוֹב֣רְעַבְּוֹת֖אkֹוּגשִּׂ֥יַּוַךְלֶמֶּ֔הַר֣חַאַ֙םידִּשְׂכַּ־ליחֵ

5וּל֥עֲיַּוַךְלֶמֶּ֔הַ־תאmֶ֙וּשׂפְּתְיִּ ו6ַֽ׃וילָֽעָמlֵוּצפֹ֖נָוֹל֔יחֵ־לכָוְ

׃טפָּֽשְׁמִוֹתּ֖אִוּר֥בְּדַיְוַהתָ֑לָבְרִלבֶ֖בָּךְלֶמֶ֥־לאֶוֹת֛אֹ
֙וּהיָּ֨קִדְצִי֤נֵיעֵ־תאֶוְוי֑נָיעֵלְוּט֖חֲשָׁוּהיָּ֔קִדְצִ֙ינֵבְּ־תאֶו7ְ

ס׃לבֶֽב6ָּוּהאֵ֖בִיְוַםיִתַּ֔שְׁחֻנְבoַֽ֙וּהרֵ֨סְאַיַּוnַרוֵּ֔עִ

a דרַמָ rebellieren. (25)
25

a יעִישִׁתְּ neunte. (18)
b ירִישִׂעֲ Zehntel. (29)
c רוֹשׂעָ zehn, Jahrzehnt. (16)
d קיֵדָּ Verschanzung,

Belagerungsturm. (6)
e רוֹצמָ Belagerung. (26)
f יתֵּשְׁעַ elf. (19)
g עשַׁתֵּ֫ neun. (58)
h עקַבָּ aufbrechen, spalten. (51)
i ןגַּ Garten. (42)

j הבָרָעֲ (f) Wüstenebene,
Araba. (61)

k [גשׂנ] einholen, erreichen,
überkommen. (50) hi.
wyqtl. 3mp

l ץוּפּ verstreuen,
überfließen. (63)

m שׂפַתָּ ergreifen, packen. (65)
n [רוע] blind machen. (5)
o רסַאָ fesseln, binden, gefangen

nehmensein. (73) qal
wyqtl. 3ms + 3ms suf.

1 [ךלשׁ] hi. inf. kon.
+ 3ms suf.

25
1 ךְלַמָ qal inf. kon. + 3ms suf.
2 אוֹבּ qal pf. 3ms

3 הנָחָ qal wyqtl. 3ms
4 הנָבָּ qal wyqtl. 3mp
5 הלָעָ hi. wyqtl. 3mp
6 אוֹבּ hi. wyqtl. 3ms + 3ms suf.



25,8–17 2.Könige 173

֙תנַשְׁאיהִ֗שׁדֶחֹ֔לַה֣עָבְשִׁבaְּ֙ישִׁימִחֲַֽהשׁדֶחֹ֤בַו8ּ

ל֑בֶבָּ־ךְלֶמֶֽר֣צַּאנֶדְכַבֻנְךְלֶמֶּ֖לַהנָ֔שָׁהרֵ֣שְׂעֶ־bעשַֽׁתְּ

לבֶ֖בָּ־ךְלֶמֶֽדבֶעdֶ֥םיחִ֛בָּטַ־cברַןדָ֧אֲרְזַוּבנ1ְאבָּ֞

ךְלֶ֑מֶּהַתי֣בֵּ־תאֶוְה֖וָהיְ־תיבֵּ־תאֶףרֹ֥שְׂיִּו9ַ׃םִֽלָשָׁוּריְ

׃שׁאֵֽבָּףרַ֥שָׂלוֹד֖גָּתיבֵּ֥־לכָּ־תאֶוְםִ֛לַשָׁוּריְיתֵּ֧בָּ־לכָּתאֵ֨וְ

םידִּ֔שְׂכַּלי֣חֵ־לכeָּ֙וּצתְנָֽביבִ֑סָםִ֖לַשָׁוּריְתמֹ֥וֹח־תאֶו10ְ

םירִ֣אָשְׁנִּהַםעָ֜הָרתֶיֶ֨֩תאֵו11ְ׃dםיחִֽבָּטַ־cברַרשֶׁ֖אֲ

לבֶ֔בָּךְלֶ֣מֶּהַ־לעַ֙וּלפְנָרשֶׁ֤א2ֲ֙םילִפְנֹּֽהַ־תאֶוְריעִ֗בָּ

׃dםיחִֽבָּטַ־cברַןדָ֖אֲרְזַוּבנְהלָ֕גְהֶןוֹמ֑הָהֶרתֶ֣יֶתאֵ֖וְ
gםימִ֖רְכֹֽלdְםיחִ֑בָּטַ־cברַריאִ֖שְׁהִץרֶאָ֔הfָת֣לַּדַּמִו12ּ

הוָ֗היְ־תיבֵּר֣שֶׁאֲתשֶׁחֹ֜נְּהַידֵ֨וּמּעַ־תאֶו13ְ׃hםיבִֽגְיֹלְוּ

וּר֣בְּשִׁה֖וָהיְ־תיבֵבְּרשֶׁ֥אֲתשֶׁחֹ֛נְּהַם֧יָ־תאֶוiְתוֹנ֞כֹמְּהַ־תאֶוְֽ

jתרֹ֨יסִּהַ־תאֶו14ְ׃הלָבֶֽבָּםתָּ֖שְׁחֻנְ־תא3ֶוּא֥שְׂיִּוַםידִּ֑שְׂכַ

י֧לֵכְּ־לכָּתאֵ֨וְתוֹפּ֗כַּהַ־תאֶוlְתוֹר֣מְּזַמְהַֽ־תאֶוkְםיעִ֜יָּהַ־תאֶוְ

m֙תוֹתּחְמַּהַ־תאֶו15ְ׃וּחקָֽלָםבָ֖־וּתרְשָֽׁיְרשֶׁ֥אֲתשֶׁחֹ֛נְּהַ

ףסֶ֑כָּףסֶכֶּ֖־רשֶׁאֲוַבהָ֔זָ֙בהָזָרשֶׁ֤אnֲתוֹק֗רָזְמִּהַ־תאֶוְ

֙דחָאֶהָֽם֤יָּהַםיִנַ֗שְׁ׀םידִ֣וּמּעַה16ָ׃dםיחִֽבָּטַ־cברַחקַ֖לָ

ה֣יָהָ־אֹלה֑וָהיְתי֣בֵלְהמֹ֖לֹשְׁהשָׂ֥עָ־רשֶׁאiֲתוֹנ֔כֹמְּהַוְ

הרֵ֨שְׂעֶ֩הנֶמֹש17ְׁ׃הלֶּאֵֽהָםילִ֥כֵּהַ־לכָּתשֶׁחֹ֖נְלoִלקָ֔שְׁמִ

֮תשֶׁחֹנְ׀וילָ֥עqָתרֶתֶ֨כֹוְדחָ֗אֶהָדוּמּ֣עַהָ׀pת֣מַוֹקהמָּ֜אַ

a ישִׁימִחֲ fünfte. (45)
b עשַׁתֵּ֫ neun. (58)
c ברַ Oberster. (28)
d חבָּטַ Wache, Koch. (33)
e ץתַנָ einreißen,

niederreißen. (42)
f הלָּדַּ (f) arme Bevölkerung,

Geringe. (6)
g [םרכ] Weinberge pflegen. (5)
h בוּגּ graben, pflügen. (1) qal

ptz. mp abs.

i הנָוֹכמְ (f) Gestell,
Unterbau. (24)

j ריסִ Topf. (29)
k עיָ Schaufel. (9)
l תרֶמֶּזַמְ (f) Messer, Schere. (5)
m התָּחְמַ (f) Räucherpfanne,

Kohlenbecken. (22)
n קרָזְמִ Schüssel, Schale. (32)
o לקָשְׁמִ Gewicht. (49)
p המָוֹק (f) Höhe. (46)
q תרֶתֶ֫כֹּ (f) Kapitell einer

Säule. (24)

1 אוֹבּ qal pf. 3ms
2 לפַנָ qal ptz. mp abs.

3 אשָׂנָ qal wyqtl. 3mp



Pe-Nun-Verben

Q
al

N
ifʿal

Piʿel
Puʿal

H
itpaʿel

H
ifʿil

H
ofʿal

qaṭal(Perfekt)
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s

דְתּ͏
נָגַ֫

דְתּ͏
נִגּ͏֫

דְתּ͏
נִגּ͏֫

דְתּ͏
נֻגּ͏֫

דְתּ͏
הִתְנַגּ͏֫

דְתּ͏
הִגּ͏֫

דְתּ͏
הֻגּ͏֫

2fs
דְתּ͏

נָגַ
דְתּ͏

נִגּ͏
דְתּ͏

נִגּ͏
דְתּ͏

נֻגּ͏
דְתּ͏

הִתְנַגּ͏
דְתּ͏

הִגּ͏
דְתּ͏

הֻגּ͏
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דְתּ͏י
נָגַ֫

דְתּ͏י
נִגּ͏֫

דְתּ͏י
נִגּ͏֫

דְתּ͏י
נֻגּ͏֫

דְתּ͏י
הִתְנַגּ͏֫

דְתּ͏י
הִגּ͏֫

דְתּ͏י
הֻגּ͏֫

3cp
דוּ͏
נָֽ גְ

דוּ͏
נִגּ͏
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נִגּ͏
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p
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נְגַ

דְתּ͏ם
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דְתּ͏ם
נִגּ͏

דְתּ͏ם
נֻגּ͏

דְתּ͏ם
הִתְנַגּ͏

דְתּ͏ם
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דְתּ͏ם
הֻגּ͏
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ד
יַגּ͏י

ד
יֻגּ͏

3fs
ד
תּ͏גּ͏

ד
תּ͏נּ͏גֵ

ד
תּ͏נַגּ͏

ד
תּ͏נֻגּ͏

ד
תּ͏תְנַגּ͏

ד
תּ͏גּ͏י

ד
תּ͏גּ͏

2m
s

ד
תּ͏גּ͏

ד
תּ͏נּ͏גֵ

ד
תּ͏נַגּ͏

ד
תּ͏נֻגּ͏

ד
תּ͏תְנַגּ͏

ד
תּ͏גּ͏י

ד
תּ͏גּ͏

2fs
דִי
תּ͏גּ͏

דִי
תּ͏נּ͏ֽ גְ

דִי
תּ͏נַגּ͏

דִי
תּ͏נֻגּ͏

דִי
תּ͏תְנַגּ͏

דִי
תּ͏גּ͏֫י

דִי
תּ͏גּ͏

1cs
ד
אֶגּ͏

ד
אֶנּ͏גֵ

ד
אֲנַגּ͏

ד
אֲנֻגּ͏

ד
אֶתְנַגּ͏

ד
אַגּ͏י

ד
אֻגּ͏

3m
p

דוּ͏
יִגּ͏

דוּ͏
יִנּ͏ֽ גְ

דוּ͏
יְנַגּ͏

דוּ͏
יְנֻגּ͏

דוּ͏
יִתְנַגּ͏

דוּ͏
יַגּ͏֫י

דוּ͏
יֻגּ͏

3fp
ה
דְנָ

תּ͏גּ͏ֹ֫
ה
דְנָ
תּ͏נּ͏גַ֫

ה
דְנָ
תּ͏נַגּ͏֫

ה
דְנָ
תּ͏נֻגּ͏֫

ה
דְנָ
תּ͏תְנַגּ͏֫

ה
דְנָ
תּ͏גּ͏֫

ה
דְנָ
תּ͏גּ͏֫

2m
p

דוּ͏
תּ͏גּ͏

דוּ͏
תּ͏נּ͏ֽ גְ

דוּ͏
תּ͏נַגּ͏

דוּ͏
תּ͏נֻגּ͏

דוּ͏
תּ͏תְנַגּ͏

דוּ͏
תּ͏גּ͏֫י

דוּ͏
תּ͏גּ͏

2fp
ה
דְנָ

תּ͏גּ͏ֹ֫
ה
דְנָ
תּ͏נּ͏גַ֫

ה
דְנָ
תּ͏נַגּ͏֫

ה
דְנָ
תּ͏נֻגּ͏֫

ה
דְנָ
תּ͏תְנַגּ͏֫

ה
דְנָ
תּ͏גּ͏֫

ה
דְנָ
תּ͏גּ͏֫

1cp
ד
נִגּ͏

ד
נִנּ͏גֵ

ד
נְנַגּ͏

ד
נְנֻגּ͏

ד
נִתְנַגּ͏

ד
נַגּ͏י

ד
נֻגּ͏
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Im
perativ

m
s

ד
נְגֹ

ד
הִנּ͏גֵ

ד
נַגּ͏

ד
הִתְנַגּ͏

ד
הַגּ͏

fs
דִי
נִגְ

דִי
הִנּ͏ֽ גְ

דִי
נַגּ͏

דִי
הִתְנַגּ͏

דִי
הַגּ͏֫י

m
p

דוּ͏
נִגְ

דוּ͏
הִנּ͏ֽ גְ

דוּ͏
נַגּ͏

דוּ͏
הִתְנַגּ͏

דוּ͏
הַגּ͏֫י

fp
ה
דְנָ

נְגֹ֫
ה
דְנָ
הִנּ͏גַ֫

ה
דְנָ
נַגּ͏֫

ה
דְנָ
הִתְנַגּ͏֫

ה
דְנָ
הַגּ͏֫

Infinitiv
C
onstructus

ד
נְגֹ

ד
הִנּ͏גֵ

ד
נַגּ͏

ד
נֻגּ͏

ד
הִתְנַגּ͏

ד
הַגּ͏י

ד
הֻגּ͏

Infinitiv
A
bsolutus

ד
נָגֹו

ד
הִנּ͏גֵ

ד
נַגּ͏

ד
נֻגּ͏

ד
הִתְנַגּ͏

ד
הַגּ͏

ד
הֻגּ͏

A
ktives

Partizip

m
s

ד
נֹגֵ

ד
מְנַגּ͏

ד
מִתְנַגּ͏

ד
מַגּ͏י

m
p

דִים
נֹֽגְ

דִים
מְנַגּ͏

דִים
מִתְנַגּ͏

דִים
מַגּ͏י

fs
ה
דָ
נֹֽגְ

ה
דָ
מְנַגּ͏

ה
דָ
מִתְנַגּ͏

ה
דָ
מַגּ͏י

fp
דֹות

נֹֽגְ
דֹות

מְנַגּ͏
דֹות

מִתְנַגּ͏
דֹות

מַגּ͏י

Passives
Partizip

m
s

ד
נָגוּ͏

ד
נִגּ͏

ד
מְנֻגּ͏

ד
מֻגּ͏

m
p

דִים
נְגוּ͏

דִים
נִגּ͏

דִים
מְנֻגּ͏

דִים
מֻגּ͏

fs
ה
דָ
נְגוּ͏

ה
דָ
נִגּ͏

ה
דָ
מְנֻגּ͏

ה
דָ
מֻגּ͏

fp
דֹות

נְגוּ͏
דֹות

נִגּ͏
דֹות

מְנֻגּ͏
דֹות

מֻגּ͏
vayyiqṭol

(W
aw

C
onsecutivum

)
3m

s
ד
וַיּ͏גּ͏

ד
וַיּ͏נּ͏֫גֶ

ד
וַיְנַגּ͏

ד
וַיְנֻגּ͏

ד
וַיּ͏תְנַגּ͏

ד
וַיּ͏גּ͏

ד
וַיּ͏גּ͏
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